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¦ehiün

Sehr guter Fernsehempfang
im Gasthaus zur Fernsicht

1
Kein Wunder!

Unerfüllte Verbrechen in
Ostdeutschland

8 e r I i n
orbentlichen

26. Eicha. (S<P5n Sr>

f/n* langt es schon mit den erfüllten:

Muß dies alles so sein? Könnten wir nicht den
Bettag in Ruhe begehen? Könnten wir nicht für
einen Tag das Radio möglichst wenig und möglichst
leise einschalten und dafür mehr auf Gottes
Stimme hören? Könnten wir nicht unsere auswärtigen

Besuche auf einen anderen Tag verlegen?
Und könnten wir nicht unsere Fahrzeuge zu Hause
lassen, die landwirtschaftlichen Schönheiten zu
Fuß genießen und uns wieder einmal die nähere
Umgebung unseres Wohnortes anschaue"? wir

Sind damit die Wirtschaften auf dem Land gemeint?

lobias lebte nun fd>on bret üötonate unb fecfföeljn läge auf

biejer SBelt. 2lus einem runblichen fchruarjen ftnäuel mit brau*

nen lupfen über ben älugett unb braunen, unficfjeren, ausein=

anber gleitenben Seinen mar ein junger, ftämmiger 3Iirebale=

Verriet geroorben, lofjfarbeu, mit fchroaraem Sattel. Dobias
glirf) feiner SRutte'r; er fjatte ihren jcfjönen btprjbert $art geerbt

« Lionella, das Löwenweibchen »

Sieute tmtrbe mit bei" erften 3trbeii für bte Moinowation

öcs : rrumtens begonnen, inbem um ben 23ru.nn.en ei'iic
©retferroanb erftetlt rouxb«. g offen rr/ir, baifj btefe 33->ir*

fd>ön>er>ung glüdTicf) au KEnbe geführt roirb.

indem noch ein Dach auf die Bretterwand gelegt wird!

©rftfiaffige Qrfjehartten

Industrieller, Auslandschweizer, große, flotte Erscheinung, ledig,
kath., tolerant, sehr vermögend, zurzeit hier in den Ferien, wünscht
Ehevtrbindung mit hübscher, charmanter Schweizerin,
sprachgewandt, 23 bis 35 Jahre alt, aus gutem Milieu.

Schweizer Arzt, mit großer, sehr gut gehender Spezialpraxis, ledig^
reformiert, kunst- und sportliebend, mit sehr schönem Heim,

Hoffentlich ledig!

Sind Ihre schönen

durch Flecken wie
Wdsser, Alkohol, Medizin

oder andere
Einflüsse unanschaulich
geworden, würde ich
mich freuen, durch
unsere Vertreter
dieselben unverbindlichst
zu entf^^^n. Siabr>

Die Kur wäre mir
zu radikal

roerben kann. Es befteljt ber fylan, für bae Slppellations*
geriet neue ^öumlidjheiten 314 fud)en unb bte üon ifym
bisher ftenüfeten Sßotale ber qketura 2ugano=£erefto" ^ur
aSerfücrunq 311 [teilen.

Ein begeistertes Prosit/

SBB-Wetterbericht vom 3. Juni, 7 Uhr
Höhe Mdde.Utic^; 1'eBp. WmtfüUU.

280 Basel +11 Hochnebel
543 Bern +10 sehr schon
437 Biel +11 >
678 Brig (Brigue) +13 »
587 Chor +10 >
632 Fribourg kein« Meldung
394 Geneve +12 aehr schön
475 Glarus + 8 >

1109 Göschenen + 9 >
566 Interlaken +11 »
995 La Chaux-de-Fonds. +8 Hochnebel
450 Lausanne +14 »ehr schön
208 Locarno +17 leicht bewölkt
276 Lugano +15 >
439 Luzern +11 Hochnebel
398 Montreux;Vevey +14 sehr schön
482 Neuenatel +12 »

396 Orten J-1n Bruchharst

In Ölten scheint die Eiszeit ausgebrochen
zu sein

Resano
lraut>ensaft

Bezugsquellennachweis durch: Brauerei Uster

Mrs. Wilkinson konnte vor
einigen Tagen ihre Dorothy
heimholen; die kleine
Familie ist vereint; nur
zwischen den Schwsterchen ist
die sprachliehe Barriere
einstweilen noch vorhande-

Wie man sieht

17.00 Nacnricnteii.
17.10 Vorarlberger Funkorchester

(Dirigent: Hans Moltkau).
Solisten: Ingeborg Felderer, Vincenzo
M. Demetz. Verdi: Cavatine der
Leonore und Arie des Maurico aus
«Troubadour». Mascagni : Intermezzo

aus «Cavalleria rusticana». -
Puccini : Gebet der Tosca, aus «Manon

Leacaut».

Gesungen von Madame Butterfly;
am Flügel «Das Madchen aus dem
goldenen Westen»!

Messe Barfüsserplatz
Stutzcrstand beim Museum

Auch dieses Jahr sind wir vertreten mit dem

absolut allerneuesten

Iaiftkarabinovschiessen

Schweiz. Pat. + Präzision.

Wohl bekannt für schöne Preise und Trophäen,
begi'üssen wir unsere Stutzerschützen aus Nah

und Fern.

Zum höflichen Besuche ladet freundlich ein ;

Die haben von dem Greifengasse-Skandal genug

Neue Restaurations-Lokalitäten BAR

Küche für Feinschmecker

Parkplatz

M. Dornbierer
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